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SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL — FLÜH

ÖKUMENISCHER SONNTAG

Dem Mai wird nachgesagt, der 
Wonnemonat im Jahreskreis zu 
sein. Die Zeichen stehen gut, dass 
sich dies 2023 in besonderer Weise 
bewahrheitet. Die Tatsache, dass in 
diesem Jahr die Ökumenischen 
Sonntage durch die Dörfer touren, 
hat unsere Gastgeber aus Roders-
dorf nämlich auf eine brillante Idee 
gebracht: Sie haben den ökumeni-
schen Gottesdienst am 21. Mai 
kurzerhand ins Freie verlegt – und 
zwar zur Jagdhütte beim Chrüttli-
hof. Wir werden uns am Sonntag-
morgen um 9.30 Uhr bei der Kirche 
St. Laurentius treffen und dann 
gemeinsam den ca. halbstündigen 
Weg zur Hütte wandern. Dort wer-
den wir gegen 10 Uhr mit dem Got-
tesdienst beginnen. Für diejenigen, 
die nicht gut zu Fuss sind, wird ein 
Fahrdienst von der Kirche zur 
Hütte organisiert. Was läge näher, 
als angesichts dieser Kulisse die 
Natur zum Thema des Gottes-
dienstes zu machen? Schliesslich 
empfinden heute viele Menschen 

Wälder, Wiesen und Berge als einen 
möglichen Ort intensiver Gotteser-
fahrung. Um dem Gottesdienst 
einen feierlichen und stimmungs-
vollen Rahmen zu geben, wird die 
Musikgesellschaft die Begleitung 
übernehmen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst wird uns ein Apéro 
offeriert – und es besteht darüber 
hinaus die Möglichkeit, noch bis in 
den Mittag hinein beisammen zu 
sein und ein selbst mitgebrachtes 
Picknick an der Feuerstelle zu ver-
zehren. Sollte sich der Monat Mai 
am 21. nicht als Wonnemonat prä-
sentieren und uns Regenwolken 
bescheren, feiern wir den Gottes-
dienst um 10 Uhr in der Kirche und 
nutzen im Anschluss das Pfarrhaus 
für den Apéro. Herzliche Einla-
dung zu diesem besonderen Got-
tesdienst in der Natur!
________
Gottesdienst am Sonntag, 21. Mai, 10 Uhr 
(Treffpunkt um 9.30 Uhr bei der Kirche  
St. Laurentius), Pfarrer Stefan Berg,  
anschliessend Apéro und Picknick

Im Wonnemonat Mai zu Gast in Rodersdorf

SOLOTHURNISCHES 
LEIMENTAL: 

 
Bättwil — Flüh — 
Hofstetten —  
Mariastein — Metzerlen — 
Rodersdorf — Witterswil

PERSÖNLICH

Am Ende  
des Tages
Eine Freundin gab mir einmal den 
weisen Rat, mir jeweils am Ende des 
Tages ins Gedächtnis zu rufen, was 
tagsüber gut gelaufen ist beziehungs­
weise wo ich einen schönen Moment 
erlebt habe, um mit einem positiven 
Schlussgedanken schlafen zu gehen.

Ein sehr hilfreicher Rat bei der Fülle 
der schlechten Nachrichten, die täglich 
über alle Kanäle auf einen einprasseln! 

Denn mitunter droht man an den  
täglichen Nachrichten von Katastro­
phen, Krieg, drohenden Endzeit­
szenarien und den eigenen täglichen 
Herausforderungen in eine düstere 
Stimmung zu verfallen, die den Alltag 
bestimmt, keinen Raum mehr für  
positive Gedanken lässt und den Blick 
auf die schönen Seiten des Lebens 
verstellt.

Deshalb nehme ich mir immer wieder 
vor, mir die schönen Dinge und 
Momente, die ich jeden Tag erlebe, 
bewusst zu machen. Das kann ein 
Lächeln an der Kasse beim Einkaufen 
oder der Blick auf einen blühenden 
Strauch sein, aber auch einfach die 
Tatsache, dass die Sonne scheint.

Das fällt im Moment, mit dem Ausblick 
auf wärmere und längere Tage, umso 
leichter als bei nasskaltem Wetter und 
längerer Dunkelheit.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
einen Frühling mit vielen schönen 
Momenten und positiven Gedanken – 
und dies nicht nur am Ende des Tages. 

N I C O L E  S C H WA L B AC H
Kirchgemeinderätin

Er ist’s!
Frühling lässt  

sein blaues Band 
wieder flattern  

durch die Lüfte; 
süsse, wohlbekannte Düfte 

streifen ahnungsvoll  
das Land. 

Veilchen träumen schon, 
wollen balde kommen. – 

Horch, von fern  
ein leiser Harfenton! 
Frühling, ja du bist’s! 

Dich hab ich vernommen! 

E D UA R D  M Ö R I K E  
( 1 8 0 4 –1 8 7 5 )

MEITLITRÄFF
Muttertagsüberraschung
Am Mittwoch, 10. Mai, basteln wir von 17 bis 
19 Uhr gemeinsam eine Überraschung. Doch 
mehr sei hier noch nicht verraten! Anmeldungen 
bis 6. Mai unter 061 731 38 86 oder sekretariat@
kgleimental.ch; Unkostenbeitrag: Fr. 5.–. Kommt 
vorbei, ich freue mich auf euch!
A N I TA  V I O L A N T E

DU BIST MEIN HELD
Geschichtenabenteuer
Wie toll es doch wäre, Kräfte eines Superhelden 
zu haben – natürlich Kräfte, um Gutes zu voll-
bringen. Wir könnten fliegen, Leute aus brennen-
den Autos befreien, Lawinen zurückhalten. Ja, 
damit könnte man so manches ändern in der 
Welt. Im Geschichtenabenteuer am Mittwoch, 
3. Mai, von 14.30 bis 16.30 Uhr erleben und hören 
wir eine Geschichte von einem Superhelden. 
Anmeldungen bis 30. April unter 079 514 29 72 
oder evelyne.standke@kgleimental.ch; Unkos-
tenbeitrag: Fr. 5.–.
E V E LY N E  S TA N D K E  U N D  S I G R I D  P E T I TJ E A N

MEDITATIV 

Taizé-Abendgottesdienst
Die ökumenischen Taizé-Feiern waren in den zurück-
liegenden Jahren ein fester Bestandteil unserer 
Agenda. Weil sich immer mehr Freiwillige aus der  
Vorbereitungsgruppe zurückgezogen haben, können 
wir die Reihe in der bisherigen Form nicht mehr  
weiterführen.

Weil wir aber nach wie vor von der liturgischen 
Schönheit und der spirituellen Kraft der Lieder aus 
Taizé überzeugt sind, haben wir uns Gedanken über 
neue Gestaltungsmöglichkeiten gemacht. Als sich  
herausstellte, dass der für Anfang Mai geplante  
ökumenische Reitergottesdienst aus organisatori-

schen Gründen nicht würde stattfinden können, 
kamen wir auf die Idee, an dem frei gewordenen  
Termin ein Taizé-Angebot in neuer Form zu lancieren. 
Am Sonntag, 7. Mai, wird es also anstelle des Reiter-
gottesdienstes einen Taizé-Abendgottesdienst geben: 
um 17 Uhr in der Ökumenischen Kirche Flüh.

Geplant ist ein meditativer Gottesdienst mit 
ansprechenden Texten, Momenten der Stille und 
natürlich vielen Gesängen aus Taizé. Die Gestaltung 
übernimmt Pfarrer Stefan Berg mit einem Vorberei-
tungsteam. Die musikalische Gestaltung übernimmt 
der Gitarrist Bruno Agnoli. 

50. TAG

Kirche
Pfingsten, im Französischen «pentecôte», geht auf 
den griechischen Begriff «pentekoste hemera» = «der 
fünfzigste Tag» zurück. Die Tradition setzt Christi 
Himmelfahrt auf den vierzigsten und Pfingsten auf 
den fünfzigsten Tag nach Ostern. Die Jugendlichen 
im Religionsunterricht der achten Klassen überlegen 
jeweils gerne mit, wenn ich sie frage, wie denn Jesus 
in den Himmel aufgefahren sei. Die Antworten kom-
men munter: «Er ist selber geflogen, Engel kamen und 
holten ihn, mit Jetpacks, ihm sind Flügel gewachsen, 
er hat sich in einen Funkenregen aufgelöst.» Letzte-
res erinnert mich alten Trekkie an Scotty und das 
«Beam me up» bei Raumschiff Enterprise. Wie auch 
immer: Jesus fuhr gen Himmel – seine Jünger:innen 
blieben auf Erden. Sie schauten sich an und und wuss-
ten nicht mehr wirklich, wer oder was sie denn nun 
waren. Die Antwort überkam sie zehn Tage später an 
den ersten Pfingsten: «Wir gehören zusammen im 

Namen Christi, und wir setzen auf die Güte Gottes – 
jeden Tag neu. Wir schauen zueinander, wir sind offen 
für die, die zu uns kommen. Jedes unter uns wird 
gehört, kann sich einbringen, hat seinen Wert und 
seine Würde.» Sie feierten und sie assen zusammen, 
sie machten sich auf den Weg und führten weiter, was 
sie einst angefangen hatten. Vieles veränderte sich 
seither: Religions- und Konfirmandenunterricht, 
Kirchgebäude wurden gebaut, die JASOL auf die 
Beine gestellt, Gemeindereisen organisiert, Mediore-
nabende, Taizé-Gottesdienste, Treffpunkte, Klin-
gende Kirche voller Musik, Themenabende, Kinder-
kleiderbörsen, Suppenzmittage, Austauschrunden. 
Kirche war geboren, und sie findet kein Ende – und 
wir alle wissen auch um die dunklen Kapitel ihrer 
Geschichte bis heute. An Pfingstsonntag, 28. Mai, 
10 Uhr, feiern wir ihren Geburtstag.
P FA R R E R  M I C H A E L  B RU N N E R

GOTTESDIENST

Muttertag
Der 14. Mai ist der zweite Sonntag im 
Mai, und an diesem feiern wir nach 
schöner Tradition mit frohen Herzen 
und einem Lächeln in den Gesichtern 
Muttertag. Die aktuellen Ereignisse 
und Diskussionen sollen nicht zu kurz 
kommen, und so stelle ich den Gottes-
dienst um 10 Uhr unter das Thema 
«Verantwortung», verspreche Ihnen 
jedoch schon jetzt, dass ich den Begriff 
«Eigenverantwortung» fünfzig Minu-
ten lang (das die Dauer des Gottes-
dienstes) nicht ein einziges Mal  
verwenden werde. Ich freue mich, Sie 
zu sehen. P FA R R E R  M I C H A E L  B RU N N E R
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www.refkirchethierstein.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 30. April 
10.15 Uhr, reformierte Kirche 
Thierstein, Breitenbach,  
Gottesdienst, Pfarrer Stéphane 
Barth, Organist Tobias Cramm, 
Sonntagsschule mit Beginn im 
Gottesdienst
Samstag, 6. Mai 
14 Uhr, katholische Kirche,  
Himmelried, kirchliche Trauung 
von Rahel und Florian  
Roth-Hänggi sowie die Taufe  
von Lidia Elisabeth,  
geb. 20. Oktober 2022,  
Pfarrer Stéphane Barth,  
Organistin Hanna Syrneva
Sonntag, 7. Mai 
10.15 Uhr, reformierte Kirche 
Thierstein, Breitenbach,  
Gottesdienst zu Indien und 
Nepal, Pfarrer Stéphane Barth, 
Organistin Blandine Abgottspon, 
anschliessend Kirchenkaffee, 
zubereitet von Kirchgemeinderat 
Valentin Gerber
Mittwoch, 10. Mai 
16 Uhr, reformierte Kirche  
Thierstein, Breitenbach, Fiire  
mit de Chliine, Thema: «Tod-
müde und doch hellwach sein», 
Bilderbuch: «Du schon wieder!» 
von Jory John und Benji Davis, 
Pfarrer Stéphane Barth und  
Helferinnenteam, Organistin  
Ingrid Mayr, anschliessend  
Zvieri und Basteln
Sonntag, 14. Mai 
10.15 Uhr, reformierte Kirche 
Thierstein, Breitenbach,  
Muttertagsgottesdienst,  
Pfarrer Stéphane Barth,  
Organistin Blandine Abgottspon, 
Sonntagsschule mit Beginn  
im Gottesdienst

Donnerstag, 18. Mai 
10 Uhr, grosser Saal, Alters
zentrum Bodenacker,  
Breitenbach, Auffahrtsgottes-
dienst mit Abendmahl,  
Pfarrer Stéphane Barth,  
Organistin Hanna Syrneva
Freitag, 19. Mai, 10 Uhr,  
Dachkapelle, Alters- und  
Pflegeheim Stäglen, Nunningen, 
Gottesdienst zur Auffahrt,  
Pfarrer Stéphane Barth
Sonntag, 21. Mai 
Kein Gottesdienst
Samstag, 27. Mai, 10 Uhr,  
Hauskapelle, Zentrum Passwang, 
Breitenbach, Gottesdienst zu 
Pfingsten, Pfarrer Stéphane 
Barth, Organistin Ingrid Mayr
Sonntag, 28. Mai 
10.15 Uhr, reformierte Kirche 
Thierstein, Breitenbach,  
Pfingstgottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Stéphane Barth, 
Organistin Ingrid Mayr

CHINDERCHILCHE/ 
SONNTAGSSCHULE
Sonntag, 30. April  
10.15–11.15 Uhr, zuerst in der  
Kirche beim Gottesdienst: dann im 
Gemeindesaal. Thema: «Die Köni-
gin von Saba und König Salomo». 
Leitung: Susanne Rodella
Sonntag, 14. Mai 
10.15–11.15 Uhr, zuerst in der  
Kirche beim Gottesdienst: dann 
im Gemeindesaal. Thema:  
«Muttertag». Leitung: Jacqueline 
Wirz Landuydt

KONFIRMANDEN
UNTERRICHT
Donnerstage, 4. Mai  
und 25. Mai, 18–19.30 Uhr,  

im Gemeindesaal der refor
mierten Kirche Thierstein,  
Breitenbach. Am Auffahrts
donnerstag, 18. Mai:  
kein Konfirmandenunterricht

VERANSTALTUNGEN
Offene Tafel für alle.  
Samstag, 6. Mai, ab 12 Uhr, im 
Gemeindesaal, reformierte  
Kirche Thierstein, Breitenbach: 
indisches Essen, Anmeldungen  
bis 4. Mai bei Kirchgemeinde-
ratspräsidentin Sandra Martino, 
079 792 89 46 (auch SMS oder 
Whatsapp). Helfer sind willkom-
men. Jeder zahlt, was er vermag. 
Anschliessend um 14.30 Uhr: 
Vortrag über das Hilfswerk 
«Shanti Med» in Nepal von Dr. 
Ruth Gonseth, Ärztin von Shanti 
Med. www.shanti-med-nepal.ch 
Seniorennachmittag.  
Dienstag, 16. Mai, 15–16.30 Uhr, 
im Gemeindesaal,  
ref. Kirche Th., Breitenbach. 
Frühlingslieder aus der Schweiz 
und ganz Europa. Mit Zvieri. 
Anmeldung freiwillig,  
bei Pfarrer Stéphane Barth,  
061 781 12 50 
Strickkreis.  
Dienstag, 23. Mai, 14–16 Uhr,  
im Gemeindesaal der reformier-
ten Kirche Thierstein, Breiten-
bach, Leitung: Esther Rudin. 
Anmeldung: 061 791 10 28 oder 
estherrudin@sunrise.ch

KONTAKT
Pfarrer:  
Stéphane Barth-Ehrsam,  
Archweg 4, 4226 Breitenbach, 
061 781 12 50,  
st.barth@bluewin.ch

THIERSTEIN

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 30. April, 10 Uhr,  
Konfirmation 1. Gruppe,  
Pfarrer Michael Brunner und 
Anita Violante, Apéro
Sonntag, 7. Mai,  
17 Uhr, Ökumenischer Taizé-
Abendgottesdienst (anstelle  
des Reitergottesdienstes),  
Pfarrer Stefan Berg, Bruno Agnoli  
und Vorbereitungsteam 
Sonntag, 14. Mai,  
10 Uhr, Pfarrer Michael Brunner
Sonntag, 21. Mai,  
10 Uhr, Ökumenischer Sonntag: 
Gottesdienst in Rodersdorf. 
9.30 Uhr Treffpunkt Kirche 
Rodersdorf, gemeinsame Wande-
rung zur Jagdhütte Chrüttlihof, 
offerierter Apéro und eigenes 
Picknick. Pfarrer Stefan Berg und 
Musikgesellschaft Rodersdorf. 
Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche 
Rodersdorf statt, der anschlies-
sende Apéro im Pfarrhaus.
Sonntag, 28. Mai,  
10 Uhr, Pfingstgottesdienst  
mit Abendmahl,  
Pfarrer Michael Brunner

Sonntag, 4. Juni,  
10 Uhr, mit Kirchenkaffee,  
Pfarrer Stefan Berg

ANLASS
Meitliträff.  
Mittwoch, 10. Mai, 17-19 Uhr, 
Muttertagsüberraschung.  
Anmeldung bis 6. Mai unter 
 061 731 38 86 oder sekretariat@
kgleimental.ch, Unkostenbeitrag 
Fr. 5.-, Anita Violante

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE
Geschichtenabenteuer.  
Mittwoch, 3. Mai,  
14.30-16.30 Uhr, für Kinder ab 
fünf Jahren, Evelyne Standke  
und Sigrid Petitjean. Anmeldung 
bis 30. April unter 079 514 29 72 
oder evelyne.standke@ 
kgleimental.ch, Unkostenbeitrag 
Fr. 5.-

GLÜCKWÜNSCHE
Den Jubilarinnen und  
Jubilaren im Mai, aber auch 

allen anderen Geburtstags
kindern, wünschen wir von  
Herzen alles Gute, Gesundheit 
und Gottes Segen!
I H R  P FA R R A M T S T E A M  

U N D  D E R  K I R C H G E M E I N D E R AT

Weigere dich nicht,  
dem Bedürftigen Gutes zu tun, 
wenn deine Hand es vermag. 
( S P R  3 ,  27 )

KONTAKT
Evang.-Ref. Kirchgemeinde, 
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat:  
Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, und 
Mi, 13.30–16.30 Uhr, 
Michaela Simonet, 061 731 38 86,  
sekretariat@kgleimental.ch
Verwaltung:  
Franziska Thüring, 061 731 38 86,  
verwaltung@kgleimental.ch
Pfarrer:  
Michael Brunner, 061 731 38 85,  
michael.brunner@kgleimental.ch
Stefan Berg, 077 531 35 86,  
stefan.berg@kgleimental.ch
Jugendarbeiter:  
Niggi Studer, 061 731 38 36 
niggi@jasol.ch
Jugendarbeiter i. A.:  
Yannik Stebler, 079 109 30 60 
yannik@jasol.ch
Redaktionsteam: 
Stefan Berg, Michaela Simonet 
und Magdalena Welten

WEITERE  
INFORMATIONEN
www.kgleimental.ch /  
www.oekumenische-kirche.ch

www.refkirchedornach.ch

GOTTESDIENSTE 
Freitag, 5. Mai 
15 Uhr, Gottesdienst  
mit Abendmahl im Alters-  
und Pflegeheim Wollmatt,  
Pfarrer Haiko Behrens,  
Musik: Raouf Mamedov
Sonntag, 7. Mai 
10 Uhr, Gottesdienst im  
Timotheus-Zentrum mit  
Pfarrer Haiko Behrens,  
Musik: Raouf Mamedov
Sonntag, 14. Mai 
10 Uhr, Gottesdienst im  
Timotheus-Zentrum mit  
Pfarrer Beat Weber,  
Musik: Raouf Mamedov
Donnerstag, 18. Mai 
18 Uhr, Open-Air-Gottesdienst  
zu Auffahrt, beim Timotheus-
Zentrum, Pfarrer Haiko Behres, 
Musik: Raouf Mamedov,  
Aimée Streefkerk
Sonntag, 21. Mai, kein Gottes-
dienst (Auffahrtsbrücke)
Sonntag, 28. Mai 
10 Uhr, Gottesdienst mit Taufe  
im Timotheus-Zentrum, Pfarrer 
Haiko Behrens, Musik: Raouf 
Mamedov

VERANSTALTUNGEN
Kindertreff.  
Mittwochs, 14 Uhr, 10., 17., 24., 
31. Mai, Leitung: Ekramy Awed
Schatzsuche.  
Samstag, 13. Mai, 10 Uhr, Schatz-
sucher, Leitung: Ekramy Awed
Jugendtreff. Samstag, 13. Mai, 
12.30 Uhr, Jugendtreff,  
Leitung: Ekramy Awed

Mittagstisch der Senioren am 
Hobelträff. Donnerstag, 11. Mai, 
Leitung: Marlene Vögtli

KONTAKT
Reformierte Kirchgemeinde 
Dornach-Gempen-Hochwald
Sekretariat: Gempenring 18, 
Dornach, 061 701 29 42
sekretariat@refkirchedornach.ch
Öffnungszeiten:  
Dienstag–Freitag, 8.30–11.30 Uhr

SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL — FLÜH

DORNACH — GEMPEN — HOCHWALD

THIERSTEIN: 

Bärschwil — Beinwil — 
Breitenbach — Büsserach — 
Erschwil — Fehren —  
Grindel — Himmelried — 
Meltingen —  Nunningen — 
Zullwil

INFO
Basteln für die  
Ostervorabendfeier 
am Karsamstag
Am Sonntag, 19. März, und am Karfrei-
tag, 7. April, bastelten die Kinder in der 
Sonntagsschule Osterdeko für die Fami
lienfeier am Karsamstagabend, 8. April. 
Schmucke Papierkränze und Eierbecher 
kamen dabei heraus. Die Papierkränze 
wurden an die Fenster zum Innenhof der 
Kirche gehängt, und die Eierbecher kamen 
bei der Eiertütschete zum Einsatz. Es war 
toll, dass so viele Eltern und Kinder dabei 
mitmachten! Herzlichen Dank!

BERICHTE AUS DER KIRCHGEMEINDE

Flickwerk- und 
Patchwork-Projekt 
für die weisse 
Wand in der Kirche
Am Freitag, 24. März, und am Montag, 27. März, 
waren bei uns in der Kirche zwei Flickwerk- und 
Patchwork-Kurse: einer dazu, wie man farbige 
Steine kreativ legen kann, und ein weiterer, um 
Möglichkeiten mit Farbverläufen auszuschöpfen. 
Geleitet hat beide Kurse Jacqueline Wirz Land-
uydt. Diese waren gut besucht. Ziel der gemein-
schaftlichen Komposition ist ein farbenfrohes 
Bild, das inskünftig die weisse Wand in der Kir-
che hinter der Kanzel schmücken wird. Ein 
nächster Kurs ist am Montag, 24. April, geplant 
von 14 bis 16 Uhr im Gemeindesaal der reformier-
ten Kirche Thierstein, Breitenbach. Anmelden 
kann man sich wieder bei Jacqueline Wirz Land-
uydt: 076 761 11 85 oder jwirz@ebmnet.ch.

LOSUNG DES MONATS
Bei einer andächtigen Musik ist allezeit  

Gott mit seiner Gnaden Gegenwart.
J O H A N N  S E B A S T I A N  B AC H

Beim Legen der vielfältigen blauen Steine.

Aneinanderlegen von Farbverläufen.

BERICHTE AUS DER KIRCHGEMEINDE

«Fiire mit de 
Chliine» mit 
Gärtner-Touch
Am Samstag, 25. März, war im Carport unserer 
Kirche Eintopfen und Umtopfen zu lernen. 
Regula von Burg zeigte uns, d. h. den Eltern, den 
Kindern und dem «Fiire mit de Chliine»-Team, 
wie man das am besten macht. Da staunten  
sogar Leute, die auch sonst über einen grünen 
Daumen verfügen. Auch die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden halfen den Kindern mit  
den Töpfen, aber auch bei der Liturgie während 
der Feier und beim Basteln danach. Zum ersten 
Mal überhaupt erzählten Konfirmanden den  
Kindern die Bilderbuchgeschichte «Die Wette»: 
Noé Lüscher, Samira Brodbeck, Martina Hof-
meier und Shania Zimmermann. Sie hatten dafür 
die Stunde vor Beginn des «Fiire mit de Chliine» 
genutzt, um die Geschichte einzustudieren.

Von den Kindern und den Erwachsenen  
eingetopfte Pflanzen für die Feier.

Beim Basteln am  
Sonntag, 19. März.

Die Papierkränze fürs 
Fenster entstehen.
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